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Die Hellgrünen

Zugpferd des SFV - «Foursofit» - ade?

Am 6. November fand die letz-
te Präsidenten- und Technisch-
Leiter-Konferenz des Schwei-
zerischen Fourierverbandes
(SFV) in diesem Jahrtausend
statt. Dass dieser Samstag miig-
lichervveise einmal in die
Geschichte unseres Verbandes
eingehen könnte ist nicht aus-
zuschliessen. Um was geht es?

Botm Anton /leb/

Das VBS wollte ursprünglich die
Lizenzen für «Foursoft-Office»
erhalten, damit unsere Software
im «Miloffice 2000», dem in-
tegrierten Angebot für Stäbe und

Hinheiten, dienen sollte. Eine

neue Strategie innerhalb des VHS
führt nun dazu, dass die Software
«Miloffice 2000» .vo/b/7 und nicht
erst ab 2003 zur Verfügung ste-
hen muss. Aus dieser Optik hat

der SFV sofort dem VBS sowie
dem neuen Gesprächspartner, der

Gruppe Rüstung, eine Offerte für
den Ter/«/»/' cz//tv Äeo/ite ««
«/•'oimvo/J» zu unterbreiten. Eine
nicht einfache Aufgabe für alle,
welche die Geschichte unseres
Zugpferdes kennen.

Konkret wird eine entsprechende
Offerte unterbreitet und durch
eine besondere Abordnung für
die Verkaufsverhandlungen be-

stimmt. Die Präsidenten und
Technisch-Leiter sprechen sieh
nach ausgiebiger Diskussion für
einen möglichen Verkauf aus
sofern die Bedingungen stimmen.
Je nach den erzielten Resultaten
könnte dies dazu führen, dass bei

positivem Absehluss eine «n.v-

,ve/wr/e«///<7ie De/eg/erfer/ver-
.vtmmi/img einberufen werden

muss. Vorgesehenes Datum
wäre Freitag 14. Januar 2000.
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Stand der Planung
ZV/Z I K 2000

In einem weiteren Traktandum
ist über den Stand der Planung
des Zentralvorstandes (ZV) be-

ziehungsweise der Zentraltechni-
sehen Kommission (ZTK) 2000
informiert worden. Heute können
wir davon ausgehen, dass ein neu-

er Vorstand erstmals aus Vertre-
tern verschiedener Sektionen die
Geschäfte im Anschluss an die
«Berner Verwaltung» überneh-

men wird.

Wettkampftage

Die Wettkampftage vom 1. und
2. Oktober in Drognens. Romont
werden einer ersten Manöverkri-
tik unterzogen. Was war eigent-
lieh das Ziel der Wettkampftage?
Ziel eines solchen Anlasses ist

letztlich im Rahmen der ausser-
dienstlichen Tätigkeiten unseres
Verbandes insbesondere den
Stand der /«c/tto'/im'.sr/ze« AVu/it-
m'.v.ve »zu/ /V/Zi/gAr/ten und eins

allgemeine militärische Wissen
und Können in einem besonde-

ren Hintergrund zu prüfen. Eine

Vorgabe, der bei den nur noch
im Zwei-Jahres-Rhythmus durch-
geführten Wiederholungskursen
ein anderer Stellenwert zugeord-
net werden muss, als dies früher
noch der Fall war.

Die Auswertung eines solchen
Anlasses soll vor allem sachlich
und vorurteilsfrei geführt werden,
um für die Nachfolger eine eut-
sprechende Grundlage zu bilden.

Erinnern wir uns: Es handelte sich

um die ersten gemeinsamen Wett-
kampftage mit dem Schweizeri-
sehen Feldweibelverband und
dem Verband Schweizerischer
Militärküchenchefs. Die Feld-
weibel hatten im zeitlichen
Ablauf gesehen bereits früher als

wir gewisse Vorbereitungen für
1009 an die Hand genommen.
Dies ist ein wesentlicher Grund,
warum die Hellgrünen eine Rei-
he von Rahmenbedingungen
übernehmen mussten.

Insbesondere wurde der beliebte
Patrouillenlauf durch Postenar-
beiten auf Arbeits-Inseln ersetzt.
Dies hatte allerdings zur Folge,

Anlässlich der Präsidenten- und Technisch-Leiterkonferenz wurden die
Wettkampftage in Drognens/Romont einer ersten Manöverkritik unter-
zogen. Das OK JS 99 selber tritt Ende November für die Erarbeitung
des Schlussberichtes zusammen. Foto: Meinrad A. Schuler

dass alle Teilnehmer den Wett-
kämpf zur gleichen Zeit began-
nen und zur gleichen Zeit been-
rieten. Da das OK JS 00 erst Ende
November für die Erarbeitung des

Schlussberichtes zusammentritt,
ist auf eine abschliessende Beut -

teilung verzichtet worden. Das

OK hätte gerne mehr Teilnehmer
begrüsst, erzwingen liisst sich
eine Teilnahme aber nicht. Mit
mehr Wettkämpfern wäre auch
das Verhältnis zwischen Wett-
kämpfern und Funktionären aus-

gewogener ausgefallen.

Zur Sicherstellung gewisser Auf-
gabenbcreiche ist ein bestimmtes
Mass an Funktionären gleiehzei-
tig notwendig. Die Frage der
Funktionäre stellte für das OK
00 im Übrigen eine besondere

Herausforderung dar, dies unter
anderem weil Chef-Funktionären
nicht der versprochenene Ein-
satzspielraum zugestanden wor-
den ist.

Finanzen: Es darf mit einem
Überschuss gerechnet werden,
dies unter anderem dank intensi-
von Bemühungen im Bereich
Sponsoring. Später werden wir
auf dieses Thema zurückkom-
men.

Ifii.v i/u.v ,S'(7iu'«/ywziÄ7//iewa /i'/V

r/n.v ./n/m 2//WJ angeht, werden
den Technisch-Leitern folgende
Module angeboten: «Foursoft-
Office», Reglement Truppen-
haushält, Behelf für Redlinings-
Führer, I lygiene/ScIbstkontrolle.

Auf Grund neuer Bestimmungen
im Obligationenrecht auf I. Jailli-
ar 2000 bezüglich der Stellung
von ÄV/.v.vtwvW.sw'i'// sollen den

Sektionen entsprechende Unter-
lagen zugestellt werden.

Unter dem Traktandum «Die Sek-
tionen haben eins Wort» ist als

wesentliche Neuerung der Hin-
weis der Romands zu vermerken
wonach wenn dies auch von den

Delegierten angenommen wird
das Fachorgan «/.e /''oii/vver.S'h/.v-

.vc» auf Ende 2000 in die Akmlh-
Lotus integriert werden wird.

Der ZV und die ZTK werden in

einer besonderen Klausurtagung
die ZhAiiu// i/e.v .SWmi/trivv.vr/ie/;
/Üj»/7(.7Tt7'/>(i/ir/('.v unter besonde-

rer Berücksichtigung der Armee
XXI bearbeiten.

Die nächste o/v/ent/Zo/ie /)«/«-
,gi(77em'<7'.v<m//ii/img und zu-
gleich letzte der Berner Kamera-
den wird am 13. Mai 2000 auf
Berns Ilausberg im neuen «Gur-
teil-1 Intel» stattfinden.
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Agenda Aargau

Sektion
Januar 2000
17. Neuerungen BABHE/BALOG Kaserne Aarau

Provisorisches Jahresprogramm 2000

15. März Meyersche's Stollensystem im Aarauer Untergrund

18. März GV 2000 in Zurzach zusammen mit SFwV Sektion AG

14. April Billardturnier in Busslingen
Mai Combatschiessen in Schottland mit SFwV Sektion AG

16. - 18. Juni Ost - West 2000 (ganze Schweiz)

19. August «Übung Käse» - der Fourier produziert, in Affoltern i.E.

Schwerpunkte: TH und Hygiene
8. September Jassturnier in Zofingen
28. Oktober Jahresendschiessen im Stand Kölliken

November Plauschabend in Roggwil (insbesondere für Neumitglieder)
1. Dezember Chlaushock (Ort: lassen wir uns überraschen)

Anmeldungen oder Auskünfte bei Adj Uof Sven Külling, Alte Landstrasse 2,

5027 Herznach, Telefon P 062 878 19 97, G 062 765 64 63, N 079 407
96 55. E-Mail: sven-kuelling@dplanet.ch.

Stamm Zofingen
Dezember
3. Stamm, ab 20 Uhr

Im Januar findet kein Stamm statt!
«Schmiedstube», Zofingen

Veranstaltung Aargau

Neuerungen BABHE und
BALOG

hsa. Am Montag 17. Januar 2000

findet wie immer jener Anlass

statt, welcher eine besondere Auf-
merksamkeit verdient. Anpas-

sungen und/oder Neuerungen aus

dem Verwaltungsreglement und

dem Truppenhaushalt werden von

kompetenten Referenten vorge-
stellt. Wer sich auch im neuen

Jahrtausend optimal auf seine

Dienstleistungen vorbereiten will,
darf diese Veranstaltung auf kei-

nen Fall verpassen und sollte sich

den Termin in der neuen Agen-
da dick anstreichen!

Durchgeführt wird der Anlass ab

20 Uhr im Theoriesaal der Käser-

ne Aarau. Achtung: Für diese

Veranstaltung werden keine per-
sönlichen Einladungen ver-
schickt! Anmeldungen bis zum
14. Januar 2000 wie immer an
den Technisch-Leiter Adj Uof
Sven Külling.

Jassturnier

chk. Eigentlich hätte dieser
Anlass vom 22. Oktober in der

Militärkantine Aarau als Turnier
stattfinden sollen. Doch weil das

Echo nicht besonders gross war
und die, die sich angemeldet hat-

ten zum Teil nicht erschienen
oder erscheinen konnten, so etwa
der hospitalisierte Präsident, wur-
de das Turnier in einen glatten
Jassabend mit interessanten
Gesprächen und vielen Lachern
umfunktioniert.

Die sechs Teilnehmer kämpften
beziehungsweise spielten um die
sechs Preise. So war schnell klar,
dass dieses Jahr auch Albert sei-
nen «Trostpreis» mitnehmen
konnte.

Die drei Partien waren hart
umkämpft, da sie sehr ausgegli-
chen verliefen. Am Schluss konn-
te jedes Team einen Sieg verbu-
chen. Somit im ersten Rang:

Team I: Albert Wettstein/
Sven Külling

Team 2: Erich Hochuli/
Rolf Wildi

Team 3: Christian E. Steiner/
Christoph Koch

Es bleibt zu hoffen, dass im
nächsten Jahr wieder mehr Teil-
nehmer den Weg ans Jassturnier
finden werden.

Mit Schwung ins neue
Jahrtausend

Heisst es jetzt Kommunique oder
Kommunikee, Soufflé oder Souf-
flee? Mit der neuen Rechtschrei-
bung ist beides möglich. Nicht
nur der Sprachschatz ändert sich.

Mitgerissen vom hektischen All-
tag, der unaufhaltsamen techni-
sehen Revolution und dem Stre-
ben nach Karriere ist die ganze
Gesellschaft laufend im Umruch.
Diese fieberhaft erregte Zeit scha-
det nicht nur der Gesundheit, son-
dem auch den Teilnehmerzahlen
an den Anlässen des Schweizeri-
sehen Fourierverbandes. Mit
durchschnittlich 12 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern konnten
wir trotzdem zehn interessante
und humorvolle Übungen und
Informationsabende durchführen.

Verbringe nicht die Zeit mit der
Suche nach einem I lindernis,
vielleicht ist keines da. Oder
doch?

Der Kampf mit der Sektion
ausserdienstliche Ausbildung
und Militärsport

Für die Technisch-Leiter ein Alp-
träum: das Form 28.106d «Ge-
such um Bewilligung zur Durch-
Führung eines militärischen An-
lasses ausser Dienst»! Für jede
Veranstaltung muss zwingend ein
Antrag gestellt und auf dem
Dienstweg ins Pentagon nach
Bern eingereicht werden. Der
total Papierkrieg mit dem Ergeh-
nis, dass die meisten Anlässe
abgelehnt zurückkommen. Das
der gleichen Sektion angeglie-
derte Militärsportwesen erhält die
bessere Unterstützung. Dank
unserem Sportminister können
deren Kurse an die Dienstpflicht
angerechnet werden. Die AnsbiI-
dung unserer Rechnungsführer ist
sekundär. Wen wunderts - für
die Verpflegung haben wir ja den
McDonald's.

Assistenzdienst ja, aber bitte
mit optimaler Planung

«Das Fiis Bat 59 ist für den Ein-

satz zum Assistenzdienst im
November 1999 vorgesehen. Bit-
te setzen Sie alles daran, diesen
Dienst absolvieren zu können.
Der definitive Entscheid über die
Durchführung wird Ihnen bis spä-
testens drei Wochen vor dem Ein-
satz mitgeteilt.»

Ein Infoschreiben des General-
stabs setzte die AdAs Füs Bat 59
über das eventuelle Einrücken zur
Flüchtlingsbetreuung oder Bewa-
chung von Botschaften in Kennt-
nis. Danach herrschte Funkstille.
Keine weiteren Details an das
Kader. Nicht einmal die kanto-
nale Militärverwaltung konnte
weitere Angaben leisten. Die Kp
Kdt und Qms wurden leicht ner-
vös und von Urlaubsgesuchen
überflutet. Wie, was, wo, wann
war hier die entscheidende Fra-
ge. Viele mussten geschäftliche
Termine umdisponieren und
Stellvertretungen organisieren.
Doch Ende Oktober kam die Ent-
Warnung. Der Dienst wird nicht
durchgeführt. Grosse Hektik um
nichts. Wie lange hier die Pri-
vatwirtschaft noch mitspielt ist
fraglich.

Das übergreifende Motto für uns
und den Schweizerischen Fou-
rierverband lautet daher auch
«Mit Schwung ins neue Jahrtau-
send!» Packen wir es an! Sei es
das Privatleben, der Millen-
niumswechsel mit bevorstehen-
den technischen Herausforderun-
gen - oder vieles andere Neue
und heute noch Unbekannte.

Beteiligen Sie sich aber auch an
der Mitgestaltung unseres Ver-
bandes - wir freuen uns auf Sie!
Im Jahr 2000 warten erneut vie-
le tolle Anlässe auf Ihre Teil-
nähme!

Im Namen der Technischen Korn-
mission und des Vorstandes wün-
sehe ich Ihnen und Ihren
Angehörigen frohe Festtage,
einen guten Rutsch und im neu-
en Jahr Glück, Erfolg und insbe-
sondere gute Gesundheit.

Sven Külling
Technisch-Leiter SFV

Sektion Aargau

Vorschau
-r. Zum Neujahr erscheint von der Sektion Aargau ein Kreuzworträtsel, das vor 20 Jahren bereits

die Runde gemacht hat!

Armee-Logistik 12/1999 13



Aus den Sektionen | Beider BaselI
Agenda Beider Basel

Sektion
Dezember
8. ab 17 Uhr Stamm Ueli-Stube Restaurant Sir Francis

Januar 2000
3. Neujahrsstamm Dupfclub Basel
12. ab 17 Uhr Stamm Ueli-Stube Restaurant Sir Francis
29. Winterausmarsch

Februar
9. ab 17 Uhr Stamm Ueli-Stube Restaurant Sir Francis

März
8. ab 17 Uhr Stamm Ueli-Stube Restaurant Sir Francis

Pistolenclub
Jeden
Dienstag LUPI-Training ab 18 Uhr Gellert-Schulhaus

Dezember
18. 14 - 16 Uhr: 3. Weihnachts-

schiessen Allschwilerweiher 50 m

Januar 2000
29. Winterausmarsch (Leitzirkular folgt)

Happy Millennium

Weniger als dreissig Tage halte

uns nunmehr vom neuen Jahr-
tausend fern. Zumindest naeh

znhlenmässiger Rechnung. Aka-
demiseh gesehen beginnt das

nächste Millennium erst mit dem
Jahr 2001. liine runde Zahl soils
werden. 2000 und so rund sie

daher kommt, so lange warf sie

auch bereits ihre Schatten vor-
aus. Alles enthielt in irgend einer
Form die Zahl 2000 und sollte
uns auf die moderne und futu-
ristische Ausführung des genann-
ten Objektes hinweisen.

Das kommende Jahr läutet für
die meisten von uns auch das

neue Jahrtausend ein. Der moder-
ne Zeitgenosse nennt es Millen-
nium. das Wort, welches iibri-
gens am 0. November /um Wort
des Jahres gekürt wurde.

Wie auch immer wir ins neue
Jahrtausend rutschen werden, in

seinen Bann reissen wird es uns
alle. Möge es jedem viel Neues

und Spannendes aber auch Lehr-
reiches mit sieh bringen. In die-
sem Sinne: Happy Millennium!

Und frohe Festtage!

Der Vorstand der Sektion beider
Basel wünscht euch allen frohe
und besinnliehe Weihnachten.
Mögen alle eure Wünsche in

Frfüllung gehen. Geniesst die
Zeit, um einen krönenden Ab-
sehluss für dieses Jahrhundert, ja
für dieses Jahrtausend /u finden
und rutscht gut in das nächste.

Wir hoffen euch alle zum ersten
Anlass im neuen Jahrtausend

begriissen zu dürfen; am 3. Janu-

ar im Dupfclub Basel zum Neu-
jahrsstamm.

Pistolenclub

Endschiessen

Infolge einiger entschuldbarer
Absenzen trafen sich lediglich elf
Personen zum traditionellen Lud-
schiessen auf Sichtern. Die Wit-
terung war akzeptabel und es

wurde um jedes Pünktlein
gekämpft.

/(/: I. Paul Gygax,
2. Max Gloor, 3. l'rédy (iacond.
//«/>/>/-.S7/«/i. 1. Frust Niederer,
2. Max (door, 3. l'rédy (Iacond.
Gr/;/;/;«/;-('»/;: I. «Bettingen»
(Bouvcrat, Flükiger, Lorenz), 2.

«Basel» ((lyga.x. Niederer, llugg-
1er). /•.'/7iet7-('»/>. «Max Gloor»:
I. Werner Flükiger, 2. Albert
(higgler. .ST/;«//)« (////«A; I. Ernst
Niederer, 2. Albert (higgler, 3.

Frcdy (Iacond, 4. Hans von Fei-

teil. Co;//;« F/v'/wu/'g; I. Paul

Gygax, 2. Rupert Trachsel, 3.

Werner Flükiger. ./<i/ir«.v-A/«/.v-

/«rve/w//; I. Rupert Trachsel, 2.

Paul Gygax, 3. Kurt Lorenz, 4.

Doris Hofer, 5. Werner Flükiger.

Anschliessend an die harte Punk-
tejagd Hessen siehs die Teilneh-
nier in der Schützenstube beim
ausgezeichneten Spaghetti-Essen
wohl sein. Am Abend traf man
sich in Begleitung im Hotel Euro-

pe zum Nachtessen und gemiitli-
chen Beisammensein.

Riitli-Weekend

Sozusagen als Apéro traten die
Rütli-Schützen in Oberdorf beim
Uli-Schad-Schiessen an. Nur
Werner Flükiger konnte auf der
25-m-Distanz reüssieren.

Am Nachmittag stand das Bun-
desbrief-Schiessen in Brunnen
auf dem Programm. Leider war
hier kein Kranzresultat zu ver-
zeichnen. Den Gruppenpreis in

('orm einer Wappenscheibe
erhielt Kurt Lorenz.

Die Übernachtung in Brunnen
ging in gewohnt gepflegtem Stil

über die Bühne. Wiederum hatte

unsere Reiscverantvvortlichc
Doris Hofer perfekte Vorarbeit
geleistet. Auch das Frühstück
Hess kaum Wünsche offen und

wohlgelaunt genossen wir die
Überfahrt aufs Rüth.

Auch auf der Rüth-Wiese gelan-

gen uns keine Spitzenresultate.
Den begehrten Rütli-Beeherdurf-
te Marcel Bouvcrat heimführen.

Der schönste Schiessanlass des

Jahres ging ohne speziellen
Höhepunkt für uns vorüber.
Trotzdem freuen wir uns auf eine

nächste Teilnahmemöglichkeit.

031/342 81 27
lautet die geschäftliche Faxnummer

unseres Redaktors der Sektionsnach-
richten. Daniel Kneubühl. Übers E-Mail
ist er erreichbar:

dko@bluewin.ch
oder Geschäft

daniel.kneubuehl@swisscom.com
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IAus den Sektionen | gern / G f a II I) Ü II tl 6 H

Agenda Bern

Sektion
Dezember
9. ab 20 Uhr Altjahrsstamm «Burgernziel», Bern

Januar 2000
17. Reglementsänderungen 2000 Kaserne Bern

Ortsgruppe Oberland
Dezember
7. Stamm ab 20 Uhr «Rössli», Dürrenast

Januar 2000
4. Stamm ab 20 Uhr «Rössli», Dürrenast

Ortsgruppe Seeland
Dezember
8. Stamm ab 20 Uhr

Januar 2000
12. Stamm ab 20 Uhr

«Jäger», Jens

«Jäger», Jens

Reglementsänderungen

Traditionsgemiiss starten wir das

Kalenderjahr mit dem Warm-up
«Reglementsänderungen». Major
Claude Portmann, Chef der Sek-

tion Truppenrechnungswesen
BABHE erläutert uns die Neue-

rungen 2000. Treffpunkt: Um

18.30 Uhr in der Mannschafts-
kaserne Bern, Theoriesaal 5. Der

Anlass findet wie immer in Zivil
statt. Parkplätze stehen vor dem

Gebäude zur Verfügung: Bitte
Zone Blau nutzen. Der Anlass

dauert etwa zwei Stunden.

Pistolensektion

Cup-Schiessen

(M.T.) Da der Beginn des

Umbaus unserer Schiessanlage
im Riedbach im Oktober geplant

war, wurde das Cup-Schiessen

vom 23. Oktober in die Schiess-

anlage Platten in Schliem bei

Köniz verlegt. Von den 17 Teil-
nehmern wurde es mehrheitlich
sehr geschätzt, dass das an-
schliessende Absenden und

Nachtessen auch gleich in der
Schützenstube in Platten durch-

geführt wurde. Wie im vergan-
geneti Jahr wurde der Wettkampf
auf die kürzere Distanz (25 m)
abgehalten. In den Finals siegten
folgende Kameraden: Cn/i
/îomamfe: Martin Eberhart. Ca/;

Git/n/ge/.' Andreas Steck. Cup
/Wu.vfw.v: Robert von Gunten.

Tätigkeitsprogramm 2000

Der Vorstand wird die Winter-

pause dazu verwenden, die nächs-

te Saison zu planen. Wenn sei-

tens der Mitglieder Anregungen
oder Wünsche zum Tätigkeits-
programm vorhanden sind so

können diese an den Präsidenten

oder den Schützenmeister gemel-
det werden.

Hauptversammlung 2000

Die Hauptversammlung der
Pistolensektion wird wie gewohnt
in der zweiten Hälfte Februar
2000 stattfinden. In der nächsten

Ausgabe von Armee-Logistik
wird der genaue Zeitpunkt
bekannt gegeben. Gemäss unse-
ren Statuten müssen Anträge von
Mitgliedern zu Händen der
Hauptversammlung bis zum 31.
Dezember 1099 beim Vorstand
eingereicht werden. Der Vor-
stand der Pistolensektion wünscht
nun allen Mitgliedern und Freun-
den der PS frohe Festtage, einen

guten Rutsch ins nächste Jahr und
ein Wiedersehen in der Schiess-
saison 2000.

Delegiertenver-
Sammlung 2000
Das Organisationskomitee hat seine

gurte»»
;£*der berner traumberg *

intensive Arbeit aufgenommen. Die
Sektion Bern freut sich die Delegier-
ten und Gäste auf dem «Gurten»

begrüssen zu dürfen. Bitte um Agen-
da-Eintragung:

Samstag 13. Mai 2000

Agenda Graubünden

Sektion
Dezember
22. Weihnachtsfeier Zeughaus Chur

Februar 2000
5. Generalversammlung

Stamm Chur
Dezember
7. Stamm ab 18 Uhr

Januar 2000
4. Neujahrsstamm ab 18 Uhr

Chur

«Rätushof», Chur

gennaio
6 dalle ore 18.00

«Rätushof», Chur

Gruppo Furieri Poschiavo

«Suisse», Poschiavo

Weihnachtsfeier

Wie bereits berichtet, findet die
Weihnachtsfeier des Zeughaus-
personals am Mittwoch 22.
Dezember in der städtischen
Truppenunterkunft in Chur statt.
Anmeldungen zur Mithilfe nimmt
der Präsident noch gerne entge-
gen.

Eintritte

Folgende Fouriergehilfen sind in
unsere Sektion eingetreten:

- Stefan Gabriel, Breil/Brigels
- Matteo Merlo, Brusio
- Rico Raeth, Chur
- Christian Veraguth, Flims-Dorf

Liebe Kameraden! Wir heissen
euch herzlich willkommen und
freuen uns, euch an einem unse-
rer Anlässe begrüssen zu dürfen.

Rückblick

Endschiessen der Sektion

Beim diesjährigen Endsehiessen
der Sektion in Domat/Ems nah-
men am 9. Oktober insgesamt
sechs Mitglieder teil. Geschos-
sen wurde mit der Armeepistole
auf die Olympiascheibe 25 m,
und zwar 2x 5 Schuss in je 3

Minuten. Bei der ersten Passe galt
es jede Wertungszahl von 6-10
möglichst nur einmal zu treffen.
In der zweiten war es dann gera-
de umgekehrt. Dort hätten mög-
liehst alle Treffer bei einer ein-
zigen Wertungszahl liegen sollen.

Das Programm des Jux-Stiches,
ebenfalls auf die Distanz 25 m,

sah sechs Schüsse in fünf Minu-
ten auf Fuchs. Hase, Hühner,
Wiesen und den Rest der Schei-
be vor. Mit dem Fuchs konnten
25 Punkte erzielt werden, wobei
für den Rest der Scheibe noch
fünf gutgeschrieben wurden. Die
drei besten Resultate erzielten
Christian Clement mit 136, Anna
Marugg mit 126 und Georg Hern-
mi mit 119 Punkten. Die übrigen
Schützen waren der Reihe nach:
Gianin Murk, Alex Brembilla und
Robert Gross. Unserer Schützen-
meisterin danken wir ganz herz-
lieh für die gute Organisation
anslässlich der Durchführung des
Endschiessens.

Sommeranlass

Letztes Jahr wurde die Idee gebo-
reu den Anlass ausserhalb der
Region durchzuführen. Die Wahl
fiel auf die Bündner Herrschaft.
So durften Jutta und Hanspeter
Tanner am 23. Oktober zahlrei-
che Gäste bei sich zu Hause in
Maienfeld begrüssen. Auf dem
Programm standen eine kurze
Wanderung mit Besichtigung des

Rebberges sowie ein Apéro und
das anschliessende «Marenda».
Die Teilnehmer wurden im
heimeligen «Torkelstübli» der
Familie Tanner vorzüglich bewir-
tet. Ebenfalls blieb auch Zeit für
eine ausgiebige Pflege der Käme-
radschaft, hatten sich docli meh-
rere Kolleginnen und Kollegen
seit einem Jahr nicht mehr gese-
hen

Die Familie Tanner vertreibt drei
Weinprodukte, nämlich den
«Pinot noir», den «Pinot blanc»
und den «Rosé», der ebenfalls
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Fortsetzung Graubünden

aus der Blauburgundertraube her-

gestellt wird. Allerdings wird
beim Rosé im Gegensatz zum
«Pinot Noir» die Maisehe (zer-
quetschte Beeren mit Häuten) in

noch süssem Zustand, das heisst

schon nach zirka 12 bis 24 Stun-
den abgepresst. Von daher kommt
der Name «Süssdruck». Beim
«Pinot blanc» wird die Maische
beim Abpressen nicht mehr bei-

gegeben.

Obwohl das Weinbaugebiet der
Bündner Herrschaft einen weit-
herum bekannten Namen hat,
macht diese Rebfläehe nur etwa
knapp 2 Prozent der gesamt-
schweizerischen aus. Insgesamt
wachsen in der Bündner Herr-
schalt 16 Rebsorten, wobei der
«Pinot Noir» (Blauburgunder)
mit einem Anteil von 90 Prozent
die dominierende ist. Wie diese
blaue Traube den Weg ins Blind-
norland fand und damit die
damals bestandenen Gewächse
ablöste weiss niemand genau.
Vielleicht waren es der Befehls-
haber der französischen Truppen
in Graubünden, Duc de Rohan,
oder rlie Bündner Söldner, die in

französischen Diensten standen.

Auf jeden fall behagen Blau-
burgunder Rebe das milde Klima
und die kalkreichen Bündner
Schieferböden. Das Bündner
Rheintal ist die wärmste Wein-
baugegend der deutsehen
Schweiz. Dank der hohen Ochs-
lowerte, den guten Winzern, dem

Wetter und dem Föhn belegen
die I lerrschäftler Weine immer
wieder Spitzenpositionen.
Besten Dank den Organisatoren
Gion Cola, Jutta und Hanspeter
Tanner.

Agenda Ostschweiz

Ortsgruppe Frauenfeld
Dezember
3. Monatsstamm «Pfeffer», Frauenfeld
11. Gangfisch-Schiessen Ermatingen

Januar 2000
7. Neujahrsstamm «Pfeffer», Frauenfeld

Ortsgruppe St. Gallen
Dezember
4. Klausabend «Bühlhof», Arbon

Ortsgruppe Wil und Umgebung
Dezember
3. Chlaus-Höck Wil

Jahresprogramm 2000

(DHU) Das vollständige Jahres-

Programm unserer Sektion inklit-
sive Ortsgruppenanlässe werden
wir in der Januar-Ausgabe prä-
sentieren. Wir werden uns
bemühen, auch im neuen Jahr-
tausend wieder einige intéressait-
te Anlässe anzubieten und freu-

en uns auf eure aktive Teilnah-

Rückblick Wettkampftage

(MK) Mit 14 Wettkämpfern
war die Sektion Ostschweiz an
den diesjährigen VVettkarnpfta-
gen vom I. und 2. Oktober in

Drognens vertreten.

Am Vorabend fand in der Kaserne
Drognens ein Bankett mit anschlies-
sender Unterhaltung statt. Nach dem

Adress- und Gradänderungen

an die Präsidenten der Sektion oder an die Mel-
desteile in der alle zwei Monate erscheinenden
Rubrik «SFV und Sektionen».

an Triner AG, Schmiedgasse 7, 6430 Schwyz

T 041 819 08 10
F 041 819 08 53

offiziellen Teil standen die individu-
eilen Wettkampfvorbereitungen an,
welche unsere Sektion in kamerad-
schaftlichem Rahmen bewältigte.

Nun gilt es Ernst: Sektionspräsident
Hans-Peter Widmer und Four Geh
Jochen Waltenberger lösen die Auf-

gaben im Bereich Rechnungswesen.

TL Martin Knöpfel setzt sich mit dem
Menuplan auseinander und kämpft
mit Lenkungspunkten, welche nach
dem neuen Lebensmittelgesetz auch
für das Militär Pflicht sind.

Als Dauerauftrag während des Tages
galt es eine Zwischenverpflegung
zuzubereiten. Dabei mussten mit
dem Notkocher und der Gamelle
Schokoladenwaffeln hergestellt wer-
den. Christian Rohrer, Sektionskas-
sier. und Lukas Enzler bewährten
sich als ausgezeichnete Konditoren.
Die Waffeln wurden schliesslich von
der Jury gekostet und bewertet.

Nach beendeter Arbeit auf den
jeweiligen fünf «Arbeitsinseln»
erfolgte die Verschiebung per Last-

wagen zum nächsten Posten.

Unsere Sektion hat zusammen
mit dem VSMK Sektion Ost-
sehweiz verschiedene Preise aus-

geschrieben. Unsere sektionsin-
terne Rangliste präsentiert sieh

wie folgt:

llptm Pius Zuppiger/Pour Ruedi

Preisig: Kat.-Sieger A, Ost-
Schweiz, Gesamtrang 8. llptm
Martin Knöpfel/Tour Urs Boden-

mann: Kat. A, Gesamtrang 10.

Pour Lukas Fnzler/Fotir Christi-
an Rohrer: Beste Pair. Pour S

98/99, Jüngste Patr. Ostschweiz,
Kat. A, Gesamtrang 14. Pour
Hans-Peter Widmer/Tour Geh
Jochen Waltenberger: Kat. A.

Gesamtrang 15. Pour Karl
Fisch/Four Ivo Liichinger: Kat.

A, Gesamtrang 16. Four Wal-
ter Kopetsehny: Kat.-Sieger I),
Ostschweiz, Gesamtrang 4.

Four Rupert Hermann: Kat. I),
Gesamtrang 5. Four Albert
Wehiii, Kat. D, Gesamtrang 8.

llptm Frieh Lowiner, Kat. I),
Gesamtrang 15.

Die Verlosung des Helikopter-
Bugs haben Ruedi Preisig und
Wm Charly Stcbel (VSMK)
gewonnen. Der Preis fur die altes-
te Patrouille sowie diejenige mit
dem grössten Altersunterschied
ging an die Kameraden Christoph
Schlüpfer und Norbert llurych
(beide VSMK Ostschweiz).

Ortsgruppe Frauenfeld

(Fr) Bei verheissungsvol 1er Wet-
tervorhersage wagten neun
Kameraden die Reise ins Btind-
norland. Iis ist bedauerlich, dass

der traditionelle Anlass Jaltr für
Jahr auf weniger Hello stösst!

Im Postreisezentrum C'luir sorg-
te der Gelbe Riese für unfreiwil-
Iigen Humor indem unsere Grup-
pe auf der Anzeigetafel für den

lixtrakurs Richtung Bivio in
«Schweiz. Ferienverband» umbc-
nannt worden war.

Auf der Fahrt über die Lenzer-
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Aus den Sektionen I Ostschweiz / Zentralschweiz

hcide wurden beim Einen oder
Anderen Erinnerungen an Skifc-
rien wach. Während des gut
bemessenen Zwischenhaltes in

Savognin stärkten wir uns in

angenehmer Atmosphäre mit
einem feinen Mittagessen für den

nachmittäglichen Marsch.

Nach kurzer Postautofahrt galt es

ab Marmorera-Dorf den Weg
unter die l usse zu nehmen. Der
Himmel hatte sich inzwischen mit
schwarzen Wolken bedeckt und
ein Nieselregen setzte ein.
Während der nächsten knapp
zwei Stunden stieg der Weg ste-

tig an, insgesamt waren doch 300

Höhenmeter Iiis zur Alp Flix zu

überwinden. Die Vorhut erreich-
te das Tagesziel fast trocken. Die
Nachhut wurde in ihren letzten
20 Minuten noch tüchtig verreg-
net.

Im heimeligen Berghaus «Piz

Platta» waren wir bestens aufge-
hoben. Der Abend verging mit
.lassen und Diskutieren im Flug.

Ernst Kreis hatte Gelegenheit die

zufällig anwesende Frauenriege
aus seinem Wohnort mit seinem

Örgeli zu unterhalten. Draussen

prasselte der Regen unverdros-

sen herunter. Wir machten uns

bereits Gedanken für eine

Schlechtwettervariante am Sonn-

tag.

Die Sorgen waren vergebens. Der

Morgen überraschte uns mit
einem wolkenlosen blauen Him-
mel. Die Bergspitzen waren weit
herab mit Neuschnee über-

Besichtigung

Bereits heute können wir das

Highlight des nächsten Jahres

präsentieren. Wir werden am
Samstag 8. April um 14 Uhr den

brandneuen und in dieser Form

einmaligen Lkw-Simulator der
Schweizer Armee in Wangen an

der Aare (Waffenplatz) besichti-

gen. Der Lkw-Simulator besteht

wie bei den Flugzeugsimulatoren
aus einer kompletten Nachbil-
dung eines Führerstandes mit
allen Möglichkeiten der Simula-
tion wie Wetter, Tageszeit, Fahr-

bahn usw.

Dieses Event umfasst voraus-
sichtlich drei Programmblöcke.
Wir erleben den Simulator in klei-
neu Gruppen live von innen, die

zuckert. Nach dem reichhaltigen
Frühstück starteten wir um halb

neun zur gut 4 '/2-stündigen
Flöhenwanderung nach Savognin
zurück. Unterwegs genossen wir
Naturkundeunterricht über Pflan-

zen, Pilze bei unserem Senior
Ernst Kreis. Allen Respekt vor
seiner Marschleistung!

Postauto, RhB und SBB brach-
ten alle zeitig nach Hause. Den
öffentlichen Transportanstalten
gebührt Dank für die lückenlo-
sen Platzreservierungen. Mit der
Tourenwahl hatten die Verant-
wortlichen den meisten eine
unbekannte Region näher ge-
bracht. Besten Dank für die Vor-
bereitung!

Agenda Zentralschweiz

Sektion
Dezember
7. Stamm Hotel Drei Könige, Luzern

Januar 2000
4. Stamm Hotel Drei Könige, Luzern
21, Neumitglieder- und

Beförderungsabend Luzern

Februar
3. Stamm Hotel Drei Könige, Luzern
9. WK-Vorbereitungsabend Rotkreuz

März
18. 81. Generalversammlung Sehloss Meggerhorn, Meggen

April
4. Besichtigung Lkw-Simulator Wangen an der Aare

Keinen Moment bereute die illustre Reisegesellschaft diese Herbst-
Wanderung vom 4. und 5. September in die Bündner Berge.

Computerunterstützte Ansbil-
dung CUA wenden wir selbst am
PC an und im praktischen Teil
dürfen wir die Fahrzeuge auf der
Piste bewundern.

Da bei diesem Anlass die Teil-
nehmerzahl auf 40 Personen
beschränkt ist. haben wir uns ent-
schlössen heute schon eine nicht
verbindliehe Voranmeldung zu
ermöglichen. Wer also Interesse
an dieser einmaligen Besichti-
gung hat, soll sich so schnell wie
möglich (den Letzten beissen ja
bekanntlieh die Hunde) proviso-
riseh anmelden bei:

Four Eric Riedwyl, Telefon
Geschäft 031 819 08 95 oder E-
Mail: eric.riedwykmschweiz.org.

Im Frühling werden wir dann
anhand der Reihenfolge der ein-

gegangenen Voranmeldungen die
definitive Anmeldung versenden.
Die Voranmeldung verpflichtet
nicht am Anlass teilzunehmen.

Neue Mitglieder

Wir freuen uns folgende Neu-
mitglieder in unserer Sektion
begrüssen zu dürfen und hoffen
auf zahlreiche Teilnahme an
unseren Anlässen, nämlich die
Fouriere:

Marco Rcnggli, Ennetbürgen
Karma Wolf, Pfäffikon
Pius Matter, Engelberg
Adrian Schmidlin, Samen
Godi Studer, Escholzmatt
Martin Meyer, St. Gallen
Martin Zemp, Schüpfheim

Neumitglieder-Abend

(dp.) Traditionell werden unsere
neuen Mitglieder, welche in die-
sern Jahr eingetreten sind, am 21.
Januar zu einem Neumitglieder-
Abend eingeladen.

Seit einiger Zeit möchten wir
auch beförderte Mitglieder einla-
den. Wenn Sie also dieses Jahr
in der OS zum Leutnant befor-
dert wurden oder wenn Ihnen
Herr Bundesrat Ogi die Betörde-
rung zum Hauptmann oder gar
Obersten ins Flaus geschickt hat,
melden Sie sich beim Präsiden-
ten. Er lädt Sie gerne am 21.
Januar zum Neumitglieder- und
Befördertenabend ein.

Zum Vormerken

-r. Die 81. Generalversammlung
der Sektion Zentralschweiz des
Schweizerischen Fourierverban-
des findet am Samstag 18. März
im Sehloss Meggerhorn in Meg-
gen statt. Merkt euch dieses
Datum bereits heute vor!

Stammtisch

-r. Auf den 20. November gabs
in unserem Stammlokal Hotel
Drei Könige an der Kloster-
respektive Bruchstrasse in Luzern
einen Wirtewechsel.

Wie jedoch aus unserer Agenda
ersichtlich ist, werden wir wei-
terhin in diesen Räumlichkeiten
tagen und freuen uns auf jeden
Besuch.
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Agenda Zürich

Sektion
Februar 2000
22. Neuerungen VR/TRUBU
24. (voraussichtlich) GV

Volketswil
Zürich

Ortsgrupe Zürich-Stadt
Januar 2000
3. ab 17.30 Uhr Stamm

Februar
7. ab 17.30 Uhr Stamm

März
6. ab 18.30 Uhr Spezialstamm

«Börse», Paradeplatz

«Börse», Paradeplatz

«Krone», Unterstrass
Kronenstrasse

Pistolen-Schiess-Sektion

Dezember
10. Jahresschlusshöck «Gourmetino», Fällanden

(nicht 9.12. wie ursprünglich gemeldet)

Mutationen

Aus der Fourierschule 3/99
begriissen wir Folgende Neumit-
glieder:

Die Fouriere

Marcel Amhof
Stefan Andermatt
Oliver Bachofen
Stefan Brandenberger
Iwan Burkhart
Sven Eberle
Thomas Griesser
Florin Flug
Lorenz Inglin
Michele Luongo
Christoph Liithi
Beat Riedle
Thomas Rimensberger
Silvan Rota
Andreas Sehellenberg
Marco Schmid

Gregor Schürmann

Daniel Sigrist
Marc Simeon
Lorenz Stopper
Marco Zumbühl

Wir freuen uns, euch an unseren
Anlässen persönlich begrüssen zu
dürfen.

PSS Fouriere Zürich

Endschiessen 1999

Am Samstag 18. September betei-

ligten sieh 19 Schützen und eine
Schützin am Schiessen als Aus-
klang der Schiesssaison 1999.

Bestresultate: Ga/>e«-,S7/c7(. 282
Punkte (max. 300): Andreas Hun-
ziker. G7i7cA-.S7ic7r Sieger wird
derjenige Schütze, welcher am
wenigsten Differenz-Punkte auf-
weist. Erstmals wurde ein Aus-
stich notwendig, da alle drei

Schützen je zwei gleichwertige
Schüsse (zum Beispiel 2x 84

Punkte) abfeuerten und somit
Null-Punkte erzielten; I. Rang:
Erich Mattes, 2. Hans Lehmann,
3. Bernhard Wieser. /WwA».v-(F77-

f/i-Sf/c/i: 163 Punkte Willi Kau-
er. Du/7-S7/c7i: 5 Pfeile aus der
Hand auf 3 m Distanz: 95 Punk-
te Roland Pfistcr. Jia-,S7ic7c 537
Punkte Erich Mattes, 525 Punk-
te P. Giorgio Martinetti. Schiit-
zenkönig-Klassement: I. Dani
Neuschwander mit 613,4 Punk-

ten, 2. Thomas Meier mit 603,6,
3. Ursula Blattmann mit 596,8
Punkten.

Absenden 1999

Alle 20 Endschiessen-Teilnehmer
und -Teilnehmerin fanden sich

zum traditionellen Absenden ein
und wurden vom Gabentisch,

zusammengetragen von P. Gior-
gio Martinetti, wofür ihm
nochmals bestens gedankt sei, für
ihre erzielten Resultate belohnt.
Kulinarisch wurden alle Schützen
mit einem feinen Nachtessen,

zusammen mit ihren «besseren
Hälften» durch den «Gourmeti-
no»-Wirt verwöhnt.

Riitli-Schiessen

Bei gutem I lerbstwetter fand am
17. Oktober das Pistolen-Riitli-
Schiessen statt. Unsere 8 Man-
neu erzielten einen Durchschnitt

von 49,125 Punkten und rangier-
ten im 55. Rang von 93 Gast-
Sektionen.

Ein Abonnement von
Armee-Logistik
lohnt sich immer!

Am Rande notiert

Winterthur:
Sonderschau der Metzger

-r. Schon über drei Jahre ist es

her seit die Winterthurer Wurst
aus der Taufe gehoben worden
ist. Sie hat sich im Laufe der Zeit

behauptet und ist regional zu
einem wahren Begriff geworden.
Sie findet nun vom 27. Novent-
ber bis am 5. Dezember in der
Winterthurer Messe statt. Anläss-
lieh der Winterthurer Messe wird
am 2. Dezember um 20 Uhr ein

Testessen mit Prominenten
durchgeführt. Alle Metzgermeis-
ter der Region werden mit Eigen-
herstellung daran teilnehmen, und

zwar mit dem Zweck, den längst
erbrachten Beweis für die Bei-

behaltung hoher Qualität zu be-

stätigen.

Felddivision 6

-r. Anlässlich der Jahresme-
dienkonferenz der F Div 6 im
Zunfthaus zur Schneidern in
Zürich hofft Div Hans-Ulrich
Solenthaler, dass im nächsten
Jahr die Verbände der Felddi-
vision 6 ihre Ausbildungs-
dienste normal durchführen
können, um die Konsolidierung
der Ausbildung auf allen Stu-
fen im militärischen Flandwerk
voranzutreiben. Der Koni man-
dant kündet zwei Neuerungen
an: Der neue elektronische
Führungsbehelf der F Div 6 um
administrative Arbeiten zeit-
sparender machen zu können
und der Internet-Auftritt.

festartike* sse ^
I «rFesWer^«^^,-,-...|
| —ose, ran, a

sie unseren Katalog- |
nocuMER AG <

: WEBER &CIE AG

1001 Bern

TnlPfon 031-360 84 84
_

BRENNER AG

7270 Davos
ToiRton 081-413 56 26^
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I Wichtige Adressen SFV und Sektionen

ZV

Präsident:

Four Adrian Santschi
Pergolastrasse 24 d

3185 Schmitten
T P 026 496 21 06
T G 031 999 22 87
F G 031 999 30 81

Vizepräsident:

Four Heinz Graf
Eriswilstrasse 58
4950 Huttwil
T P 062 962 54 10
T G 033 439 57 07
N 079 356 45 77
F G 033 439 57 10

Pressechef:

Hptm Anton Aebi
Badhausstr. 42
3065 Bolligen
T P 031 921 56 36
T G 0512 20 26 94
F 0512 20 28 91

Kassier:

Four Roland Thommen
Stockhornstr. 40
3600 Thun
T P 033 223 69 29
T G 033 654 40 45

Sekretär/Protokoll:

Four Markus Truog
Bachstrasse 7

3072 Ostermundigen
T P 031 932 04 37
T G 031 930 14 53
F 031 930 14 70

Fähnrich:

Four Christian Henny
Blütenweg 20
3270 Aarberg
T P 032 392 19 63
T G 032 392 57 67
F 032 392 49 07

Präsident der
Zeitungskommission
Armee-Logistik":

Four Jürg Morger
Obere Kirchstrasse 12
8304 Wallisellen
TP Ol 830 25 51
TG Ol 265 39 39
F Ol 265 39 29

Präsident
Foursoft-Kommission

Four Urs Bühlmann
Lützelmattstrasse 10
6006 Luzern
T P 041 370 56 18
T G 041 240 09 30
F 041 240 08 71

Delegierter
"Le Fourrier Suisse •:

Gfr Michel Wild
Bundesbahnweg 1

3008 Bern
T P 031 371 59 84
T G 0512 20 25 14

Delegierter
Suisse Romande:

Four Hans Schmid
Av. d'Aire 95 e
1203 Genève
TP 022 345 56 41
T G 022 393 31 02
F 022 393 41 21

Delegierter
Svizzera Italiana:

Four
Adriano Pelli
6582 Pianezzo
T P 091 857 20 22
1 G 091 851 99 00
F 091 851 99 50

ZTK

Präsident:

Four Martin Anderegg
Breitmattweg 14
3173 Oberwangen
T P 031 889 05 52
T G 031 889 05 55
F 031 889 05 68

Vizepräsident:

Four Bernhard Rufener
Biitzacker 20
3636 Längenbühl
T P 033 356 29 18

1. Experte

Major Beat Mathys
Schulhausstrasse 16
3293 Dotzigen
T P 032 351 42 91

rG 031 324 43 33
N 079 631 79 35

2. Experte:

Oblt Martin Brönnimann
Chutzenstrasse 32
3007 Bern
T P 031 372 08 32
T G 031 310 28 28
F 031 310 28 29

Aargau

Präsident:

Four Hans Ulrich Schär
Im Kupferschmied 20
4663 Aarburg
T P 062 791 02 25
F P 062 791 02 25
N 079 352 99 03

Techn. Leiter:

Adj Uof Sven Külling
Alte Landstrasse 2

5027 Herznach
T p 062 878 19 97
T G 062 765 64 63
M 079 407 96 55

Adressänderungen an:

Four Stephan Eggenberger
Kornfeldstrasse 10

5210 Windisch
T P 056 442 43 06
TG 01 275 8163
N 079 400 94 85

Sektionsberichterstatter:

Four René Hochstrasser
Birkenweg 9
5702 Niederlenz
T P 062 891 59 18

Beider Basel

Präsident a. i.:

Four Thomas Casar!
Birseckstrasse 35
4127 Birsfelden
TP 061 313 57 22
T G 061 415 53 09
F G 061 415 56 33

1. Techn. Leiter:

Hptm Qm Daniel Faller
Baselstrasse 103
4144 Arlesheim
T P 061 411 05 92
T G 061 688 52 07
F G 061 688 17 90

Adressänderungen an:

Four Andreas Sulser
Gilgenbergstrasse 21
4053 Basel
T P 061 333 10 25
T G 061 337 25 75
F G 061 337 25 80

Sektionsberichterstatter:

Four Michel-Remo Lussana
Mühlhauserstrasse 86
4056 Basel
T P 061 382 97 35
T G 061 324 66 03
F 061 324 67 60

Pistolenclub:

Scbüfzenme/sfer/öerichfer-
staffer: Four Paul

Gygax.Kleinriehenstrasse 78.
4058 Basel: T P 061 603 29
15
T G 061 286 63 14
F G 061 272 24 38

Bern

Präsident:

Four Markus Schärz

Kieselgasse 2
8008 Zürich
TP Ol 422 91 48
TG Ol 386 46 46
F G 01 386 46 47

Techn. Leiter:

Hptm Bruno Steck

Eymattstrasse 194
3032 Hinterkappelen
T P 031 901 29 63
T G 031 324 43 15

Adressänderungen an:

Four Werner Marti
Nünenenstrasse 30
3600 Thun
T P 033 223 15 85
T G 031 324 32 88

Sektionsberichterstatter:

Four Daniel Kneubühl
Schlossgutweg 38
3073 Gümligen
T P 031 954 14 80
T G 031 342 62 95
F G 031 342 90 55

OG Emmental/Oberaargau

Ob/nana: Four Heinz Graf
Eriswilstrasse 58
4950 Huttwil;T P 062 962
54 10; T G 033 439 56 56

OG Oberland

Obmann: Four Werner Marti,
Nünenenstrasse 30, 3600
Thun: T P 033 223 15 85;
T G 031 324 32 88

OG Seeland

Obmann: Four Christian
Henny, Blütenweg 20, 3270
Aarberg; T P 032 392 19 63:
T G 032 392 57 67

Pistolensektion:

Präs/cfenf: Four Markus
Truog, Bachstrasse 7, 3072
Ostermundigen;T P 031 932
04 37: T G 031 930 14 53;
F 031 930 14 70

Graubünden

Präsident/
Adressmutationen/
Sektionsberichterstatter:

Four Alex Brembilla
Bahnstrasse 3
8603 Schwerzenbach
TP Ol 826 04 21
TG Ol 237 28 31
F Ol 237 28 02

Techn. Leiter:

vakant

Ostschweiz

Präsident:

Four Hans-Peter Widmer
Sagigut 37
5036 Oberentfelden
T P 062 723 80 53
T G 062 835 92 34
F 062 835 92 27

Techn. Leitung:

Hptm Martin Knöpfel
Ulrich-Rösch-Strasse 6
9403 Goldach
T P 071 845 34 94
TG 071 224 83 74
F G 071 224 85 05
N 079 277 68 33

Adressänderungen an:

Four Thomas Schwarz
Alpenstrasse 8
8583 Sulgen
T P 071 642 72 43
T G 052 724 43 12

Pressechef/
Sektionsberichterstatter:

Four Ernst Huber
Hinter-Horben
8524 Buch b/Frauenfeld
T P 052 746 10 00
TG Ol 205 91 18
F G Ol 205 90 23

OG Frauenfeld

Obmann: vakant

7ecbn/scber Le/fer: vakant

OG Oberland

Obmann: Four Florian Vetsch,
Falkenstrasse 16,
9200 Gossau: T P 071 385
93 11; T G 071 244 64 70

7ecbn/'scher Le/ter: vakant

OG Rorschach

Obmann: Four Stephan
Gebert, Ekkehardstrasse 7,

9400 Rorschach: T P 071
| 841 63 40: T G 071 229 36

63

OG St. Gallen

Obmann: Four Ruedi Preisig,
Ulimannstrasse 39, 9014
St. Gallen: T P 071 278 43
30; TG 071 277 33 45:
F 071 277 31 08

7echn. Le/ter: Hptm Pius
Zuppiger, Hinter-Horben,
8524 Buch b/Frauenfeld:
T P 052 746 13 78: T G 052
261 53 55: F 052 261 42
42

OG See/Gaster
Obmann a /': Four Christian
Rohrer. Scheffelstrasse 3a,
9000 St. Gallen: TP 071
250 05 80: TG 071 226 74
27;
F 071 226 75 30

OG Wil und Umgebung

Obmann: Four Werner Matt-
mann, Postfach 815, 9501
Wil: TP 071 911 32 05;
TG 071 911 74 74:
F 071 911 74 75

Romande
(ARFS)

Président:

Fourrier Fernand Gardy
Rue des Glacis-de Rive 5
1207 Genève
T privé 022 736 06 13
T prof 022 787 51 63
F prof 022 787 51 69

Délégué bilingue
du président ARFS:
Fourrier Christian Brack
Chemin de la Gabiule 76
1245 Collonge-Bellerive
T privé 022 752 31 93
T prof 022 855 08 10
F prof 022 855 08 11
N 079 203 51 70

Technische Leitung:

Pit Qm Didier Maillard
Rue de Prévent 20
1926 Fully VS
T P 027 746 27 22
FP 027 746 47 22
N 079 431 25 21

Ticino

Présidente:

Furiere André Gauchat
via delle Scuole 28a
6963 Pregassona
T u. 091 940 14 88
T a. 091 820 63 03
F 091 820 63 51

Commissione tecnica:

Cap Renato Pietra
Via Limosna 5 b
6949 Comano
T 091 941 45 50
T a. 091 910 48 22
F 091 910 14 15

Cap Claudio Fonti
Montedato
6595 Riazzino
T u. 091 850 59 31
T a. 091 859 35 79
F 091 850 59 39

Cap Gianmaria Canova
corso S. Gottardo 109
6830 Chiasso
Tu. 091 873 74 11
T a. 079 685 18 83

Corrispondente
"Logistica dell'esercito»:

Cap Paolo Bernasconi
Beaulieu 6
1752 Villars/s/Glâne

Mutazioni e cassiere:

Iten Stefano Moro
6703 Osogna
T u. 091 921 39 39
T a. 091 863 38 23
F 091 923 65 43

Zentralschweiz

Präsident:

Adj Uof Daniel Pfund
Langensandstrasse 80
6005 Luzern
T P 041 360 53 34
T G 041 228 54 54
N 079 684 43 85

Techn. Leiter/
:Sektionsberichterstatter:

Four Markus Fick
Hans-Waldmann-Strasse 7

6340 Baar
T P 041 761 20 68
G T 01 332 93 50

Adress- und
Gradänderungen an:

Four Hansjörg Gadient
Unterlachenstrasse 19
6005 Luzern
T P 041 360 65 02
T G 041 749 73 06
N 079 452 16 07

Zürich

Präsident:

Adj Uof Beat Schmid
Witikonerstrasse 249
8053 Zürich
TP Ol 383 56 18
TG Ol 838 38 50

Technische Leitung:

Oblt Michael Geisser
Chüeferistrasse 8
8320 Fehraitorf
TP Ol 954 29 47
TG Ol 937 32 03

Four André Rotschi
In der Fadmatt 57
8902 Urdorf
TP Ol 734 19 36
TG Ol 333 32 45

Adressänderungen an:

Four Roger Seiler
Metzgerweg 4
8906 Bonstetten
TP Ol 701 25 90
TG Ol 236 45 69
F Ol 236 63 07

Sektionsberichterstatter a I:

Four Jürg Morger
Obere Kirchstrasse 12
8304 Wallisellen
T F Ol 830 25 51
TG Ol 265 39 39
F G Ol 265 39 29

RG Schaffhausen:

Obmann: Four Patrie Studer,
Postfach 3265, 8201 Schaff-
hausen 1; T P 052 624 61 71;
T G 052 632 54 16

RG Winterthur:

Obmann: Four Benito Ender-
le, Bachtelstrasse 27, 8400
Winterthur:
T P 052 213 30 83

RG Zürich-Stadt:

Obmann: Four René Knecht,
Brunaustrasse 179, 8951
Fahrweid; T P Ol 748 35 97;
T G Ol 209 16 46:
FOI 209 16 17

Pistolensektion PSS

Obmann: Four Hannes Mül-
1er, Engeloostrasse 6, 5621
Zufikon; T P 056 631 62 28

Acfressäncfemngen nur PSS
Zürich: Ernst Müller, Lerchen-
berg 17. 8046 Zürich;
T P Ol 371 96 22

Se/rf/onsberichfersfaffer
PSS: Bernhard Wieser, Mut-
schellenstrasse 185, 8038
Zürich, T Ol 482 39 43

Adress- und Gradänderungen

Verbandsmitglieder wenden sich an
den Sektionspräsidenten oder an die
in dieser Rubrik erwähnte Meldestelle.

Freie Abonnenten an Triner AG,
Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz:
Telefon 041 819 08 10 oder
Fax 041 819 08 53
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